
 
Protokoll Nr.: GR/006/2022 Navis, 21.12.2022 
 

KUNDMACHUNG 
 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Navis am 20.12.2022 im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes.  
 

Anwesende: Bürgermeister Ing. Lukas Peer, ABL, GV Wolfgang Taxer, GR Irene Eppensteiner, GR Harald Baldemair, GR 
Thomas Geir, GR Andreas Hauser, GR Daniel Hilber, GR Renate Opitz, GV DI(FH) Markus Peer, MSc, GR Anton Stöckl, 
GV Eveline Vrataric-Mayr, EGR Armin Geir, EGR Josef Halder, Amtsleiter Georg Geir, Finanzverwalter Manuel Gstrein, 
Schriftführerin Mag. Viktoria Mayr sowie 24 Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Entschuldigt: Bürgermeisterstellvertreter Hugo Vötter, GR Sonja Rastner. 
Beginn: 20:00 Uhr 
 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
EGR Josef Halder wird vom Bürgermeister nach § 28 TGO per Handschlag angelobt.  
 
 
 

ERLEDIGUNGEN 
 

Punkt 1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung am 29.09.2022. 
Die Niederschrift der Sitzung vom 29.09.2022 wird mit 10 Stimmen genehmigt und unterzeichnet. Eveline Vrataric-
Mayr und die Ersatzgemeinderäte Armin Geir und Josef Halder enthalten sich der Stimme, da sie bei dieser Sitzung 
nicht anwesend waren. 
 

Punkt 2. Bericht des Bürgermeisters. 
Der Bürgermeister berichtet über aktuelle Ereignisse in der Gemeinde. 
 

Punkt 3. Beratung bzw. allfällige Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise beim Projekt 
Volksschulerweiterung, Neubau Geschäftslokal und weiterer Räumlichkeiten. 
Der Gemeinderat beauftragt einstimmig, den Gewinner des Architektenwettbewerbs Arch. DI Johannes Nägele mit 
der Fertigstellung der Einreichplanung in Zusammenarbeit mit dem Bauausschuss zum Projekt Abbruch und Neubau 
des Raikagebäudes am Dorfplatz – Volksschulerweiterung, Lebensmittelgeschäft, Bank, Vereinsräumlichkeiten.  
Weiters befasst der Gemeinderat einstimmig den Bauausschuss - in Zusammenarbeit mit der vorbereitenden 
Projektsteuerung (Dorferneuerung) - die Ausschreibung für eine Bauaufsicht/Baubegleitung für das Projekt 
vorzunehmen. Die Vergabe erfolgt durch den Gemeinderat. 
 

Punkt 4. Beratung und Beschlussfassung über die Ablöse des Anteils der Raika Matrei am Gebäude 
Unterweg 49. 
Die Raiffeisenbank Matrei hat der Gemeinde Navis eine Schätzung für die Ablöse der Bankräumlichkeiten über € 
200.000,- vorgelegt. Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister einstimmig, ein weiteres Schätzgutachten (DI 
Christian Bartl) einzuholen. Der Gemeindevorstand soll Verhandlungen mit der Raiffeisenbank Matrei führen und 
einen Vertragsentwurf ausarbeiten, der dann dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt wird.  
 

Punkt 5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Flächenwidmung im Bereich der 
Volksschule Navis und des Raikagebäudes laut vorliegendem Entwurf. 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Navis gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten 
Entwurf vom 20.12.2022, mit der Planungsnummer 333-2022-00007, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Navis im Bereich der Grundstücke .301, 1224, 610, 611/3 KG 81205 Navis 
zur Gänze 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Die Details der Widmungsänderung sind der gesonderten Kundmachung zu entnehmen.  
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes gefasst. 



Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Punkt 6. Behandlung des Ansuchens des Gerätewerks Matrei e.Gen. um Widmungsänderung im Bereich 
des Gst. 1 - Teilstück im Ausmaß von 720 m², KG Navis, von derzeit Freiland in G 1 - Eingeschränktes 
Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2). 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Navis gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten 
Entwurf vom 19.12.2022, mit der Planungsnummer 333-2022-00006, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Navis im Bereich 1 KG 81205 Navis zur Gänze durch 4 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Die Details der Widmungsänderung sind der gesonderten Kundmachung zu entnehmen. 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Punkt 7. Vergabe der Arbeiten für die Sanierung der Gemeindestraße Burgweg im Jahr 2023 laut 
vorliegenden Angeboten. 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Billigstbieter – die Fa. Strabag - mit 
einer Angebotssumme von brutto € 526.162,93 mit den finalen Arbeiten an der Gemeindestraße Burgweg zu 
beauftragen. 9 Firmen wurden zur Angebotslegung eingeladen, von 4 Firmen ist ein Angebot eingegangen. 
Baubeginn soll März 2023 sein.  
 

Punkt 8. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Pachtverträge für den Betrieb des 
Schiliftes in Navis Grün bis 2028. 
Der Gemeinderat beschließt die vorliegenden Pachtverträge mit den Grundeigentümern für den Betrieb des Schilifts 
Grün auf 10 Jahre zu verlängern.  
 

Punkt 9. Vereinssubventionen 2022. 
Der Obmann des Subventionsausschusses - Anton Stöckl - berichtet über die Bearbeitung der Ansuchen der Vereine. 
Dem Gemeinderat werden die Vorschläge des Ausschusses (Andreas Hauser, Sonja Rastner, Wolfgang Taxer, 
Thomas Geir) zur Abstimmung vorgelegt.  
Folgende Ausschüttungen zu den jährlichen Ansuchen werden einstimmig beschlossen: 
 

 Ziegenzuchtverein Navis     € 200,-  
 Fleckviehzuchtverein Navis     € 700,-  
 Braunviehzuchtverein Unterweg    € 300,-  
 Braunviehzuchtverein Grün    € 300,-  
 Braunviehzuchtverein Oberweg    € 300,-  
 Braunviehzuchtverein Außernavis   € 700,-  
 Grauviehzuchtverein Innernavis    € 700,-  
 Grauviehzuchtverein Außernavis    € 700,-  
 Schafzuchtverein      € 550,- 
 Ortsbauernschaft Außernavis     € 600,-  
 Bergwacht Navis      € 500,-  
 Schützenkompanie Navis     € 1.300,-  
 Seniorenbund Navis      € 400,-  
 Musikkapelle Navis      € 4.500,-  
 Kirchenchor Navis      € 750,-  
 Schützengilde Navis     € 436,-  
 Bergrettung Matrei      € 500,- 
 Schützenkompanie Matrei     € 250,-  
 Pensionistenverband Matrei     € 250,-  
 Gemischter Chor Matrei     € 400,-  
 Trachtenverein Navis      € 500,-  



 Alpenverein Matrei      € 400,-  
 Kameradschaftsbund Matrei     € 250,-  
 Seniorenbund Matrei-Außernavis   € 250,-  
 SV Navis Fußball      € 3.000,-  
 Kameradschaftsbund Navis    € 300,-  
 Chorgemeinschaft La Voce     € 300,-  
 Heimatbühne Navis      € 500,-  
 Ortsbauernschaft Innernavis     € 600,-  
 SV Navis Sektion Rodel     € 500,- 
 Jungbauern Landjugend Innernavis    € 400,-  
 Volksschule Navis      € 1.500,-  
 Bienenzucht-Zweigverein Matrei u. Umgebung  € 200,- 
 Jungbauern Landjugend Außernavis    € 400,- 
 Krippenverein Navis      € 300,- 

 

Folgende einmalige Zuschüsse werden gewährt: 
 SV Navis Sektion Stockschützen    € 1.800,- 
 Bergwacht Navis     € 2.000,- 
 Schützenkompanie Navis    € 4.000,- 
 SV Navis Sektion Rodel     € 3.500,- 
 Musikkapelle Navis     € 3.000,- 
 SV Navis Sektion Schi     € 2.200,- 

Abstimmung: 11 Zustimmungen, Irene Eppensteiner und Eveline Vrataric-Mayr stimmen gegen die einmaligen 
Zuschüsse.  
 

Einstimmig abgelehnt werden die Ansuchen folgender Organisationen:  
Tiroler Blinden- und Sehbehindertenverband, Eduard Wallnöfer Schülerheim, Elternverein HTBLA Imst, 
Österreichische Krebshilfe Tirol, Rainbows Tirol 
 

Wie in den vorhergehenden Jahren werden die Kosten für die Rauschbrandimpfungen, Amtstierarzt, Ohrmarken, 
Tierseuchenfondsbeitrag sowie der Kadaverentsorgung nach Aufwand für das Jahr 2023 von der Gemeinde 
übernommen. Als Neuerung werden ab 2023 auch die Ohrmarken für Schafe und Ziegen übernommen werden 
(einstimmig). 
 

Punkt 10. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen für die 
Weggemeinschaften durch die GGAG. 
Anton Stöckl stellt den Antrag, die Weggemeinschaften wie im letzten Jahr mit folgenden Beträgen zu 
unterstützen. Die Weggemeinschaft „Unterer Klammweg“ wird heuer erstmals aufgenommen: 
Weggemeinschaft Speckerberg-Weirich:  € 700,- 
Weggemeinschaft Schranzberg:    € 700,- 
Weggemeinschaft Grünerberg:    € 450,- 
Weggemeinschaft Mieslerberg:    € 700,- 
Weggemeinschaft Oberer Klammweg:   € 450,- 
Weggemeinschaft Unterer Klammweg:   € 450,- 
 

Punkt 11. Navis/ BFST Navis-Gewerbepark 30-kV-Kabel und Trafostation, Gemeindestraße Mühlen, Gst. 
1178/3, KG Navis Neuverlegung einer 30 kV-Leitung sowie Errichtung einer neuen Trafostation im 
Bereich des Gewerbeparks "Navista". 
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf des Dienstbarkeitszusicherungsvertrag zwischen der 
Gemeinde Navis und der TIWAG betreffend der Neuverlegung einer 30-kv-Leitung und Errichtung einer Trafo-
Station beim Gewerbepark „Navista“ um die ausreichende Stromversorgung der Betriebe zu gewährleisten. Die 
Gemeindestraße Mühlen wird dabei geringfügig in Anspruch genommen, daher ist der 
Dienstbarkeitszusicherungsvertrag notwendig.  
 

Punkt 12. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Verordnung zur Festsetzung der 
Leerstandsabgabe für die Gemeinde Navis. 
Der Gemeinderat erlässt einstimmig die Verordnung über die Höhe der Leerstandsabgabe für die Gemeinde Navis. 



Die Verordnung wird gesondert kundgemacht.  
 

Punkt 13. Neufestlegung der Hektarsätze der Waldumlage nach der Tiroler Waldordnung- Änderung der 
Gemeindeverordnung. 
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung zur Festlegung einheitlicher Hektarsätze der Waldumlage ab 1.1.2023 
laut Verordnungsblatt 59/2022, Beschluss Landesregierung vom 6.9.2022. Hektarsätze je Hektar Wald für 
Wirtschaftswald € 24,45, für Schutzwald im Ertrag € 12,23, für Teilwald im Ertrag € 18,34.  
Die Verordnung wird gesondert kundgemacht. 
 

Punkt 14. Behandlung des Ansuchens von Löffler Christian um Einräumung einer Dienstbarkeit auf Gst. 
1038/1 und Gst. 1038/2 - GGAG Navis - für das Verlegen eines Kanals sowie weiterer Leitungsbauten 
von bzw. zur Peeralm. 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, ein Gutachten betreffend Höhe der 
Dienstbarkeitsentschädigung von der Landwirtschaftskammer einzuholen. Auf dieser Grundlage wird dem 
Gemeindevorstand die Ausarbeitung eines Dienstbarkeitsvertrages (GGAG/Löffler) in Zusammenarbeit mit dem 
Rechtsvertreter der Gemeinde, Johann Lutz, übertragen. Darin soll auch festgehalten werden, dass angrenzende 
Wochenendhäuser bei Interesse an den Kanal angeschlossen werden dürfen. Die laufenden Bauarbeiten für den 
Kanal können laut Gemeinderat fortgesetzt werden.  
 

Punkt 15. Behandlung des Ansuchens von Penz Florian um Verlängerung des Pachtvertrages für das Gst. 
1118 - Keidler Mahd bis zum 31.12.2027. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Pachtvertrag für das „Keidler Mahd“ von Penz Florian auf 5 Jahre zu 
verlängern. Ein Pachtvertrag wird dazu ausgearbeitet.  
 

Punkt 16. Beschlussfassung über die Auflassung eines unbesetzten Dienstpostens im Verwaltungszweig 
Allgemeine Verwaltung der Verwendungsgruppe C, Dienstklasse V. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den im Verwaltungszweig Allgemeine Verwaltung unbesetzten 
Dienstposten der Verwendungsgruppe C, Dienstklasse V, (letzter Dienstposteninhaber Kandler Ludwig) mit Wirkung 
vom 01.01.2023 aufzulassen. 
 

Punkt 17. Beschlussfassung über die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des Schulverbandes 
Matrei am Brenner und Beschlussfassung über die Änderung der Satzung des Schulverbandes Matrei am 
Brenner. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Grundlage des Beschlusses der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverbandes Hauptschulverband Matrei am Brenner vom 29.11.2022 der Änderung der Vereinbarung 
über die Bildung des Gemeindeverbandes Schulverband Matrei am Brenner einstimmig zu. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Grundlage des Beschlusses der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverbandes Hauptschulverband Matrei am Brenner vom 29.11.2022 der Änderung der Satzung des 
Gemeindeverbandes Schulverband Matrei am Brenner einstimmig zu. 
Die Satzung liegt zur Einsichtnahme im Gemeindeamt während der Amtsstunden auf und wird auf der 
Gemeindehomepage unter „Amtstafel“ veröffentlicht.  
 

Punkt 18. Beschlussfassung über die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes Friedhofsverband Matrei am Brenner und Beschlussfassung über die Änderung der 
Satzung des Gemeindeverbandes Friedhofsverband Matrei am Brenner. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Vorbehandlung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverbandes Friedhofsverband Matrei am Brenner der Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes Friedhofsverband Matrei am Brenner einstimmig zu. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Vorbehandlung der Verbandsversammlung des 
GemeindeverbandesFriedhofsverband Matrei am Brenner der Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes 
Friedhofsverband Matrei am Brenner einstimmig zu. 
Die Satzung liegt zur Einsichtnahme im Gemeindeamt während der Amtsstunden auf und wird auf der 
Gemeindehomepage unter „Amtstafel“ veröffentlicht.  
 

Punkt 19. Beschlussfassung über die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes Abwasserverband Unteres Wipptal und Beschlussfassung über die Änderung der 
Satzung des Gemeindeverbandes Abwasserverband Unteres Wipptal. 



Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Vorbehandlung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverbandes Abwasserverband Unteres Wipptal der Änderung der Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes Abwasserverband Unteres Wipptal einstimmig zu. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Navis stimmt aufgrund der Vorbehandlung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverbandes Abwasserverband Unteres Wipptal der Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes 
Abwasserverband Unteres Wipptal einstimmig zu. 
Die Satzung liegt zur Einsichtnahme im Gemeindeamt während der Amtsstunden auf und wird auf der 
Gemeindehomepage unter „Amtstafel“ veröffentlicht.  
 

Punkt 20.  Behandlung des Ansuchens von Peer Raimund um Befreiung von der Kanalanschlussgebühr 
für das Gebäude Oberweg 4c - Haus Hubertus. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses zur Naviser Hütte im Jahr 
2010 und im Sinne des Gleichheitssatzes, die Kanalanschlussgebühr für das Gebäude Oberweg 4c – Haus Hubertus 
– in Form einer Subvention zu erlassen. Begründet wird der Nachlass mit der Verlegung des Kanals durch den 
Eigentümer Peer Raimund in Eigenregie.  
 

Punkt 21. Behandlung des Ersuchens von Weber Sabine um Mietreduktion für die Praxisräume während 
der Bauarbeiten für die Erweiterung der Kinderkrippe. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Nachlass von einer Monatsmiete für die Praxisräume von Sabine 
Weber im Kindergartengebäude aufgrund der Beeinträchtigungen während der Bauarbeiten für die Kinderkrippe. 
 

Punkt 22. Bestellung eines neuen Ersatzmitglieds für die Gemeindevertretung in der 
Forsttagsatzungskommission. 
Aufgrund der Doppelbesetzung von Hugo Vötter als Vertreter der Waldeigentümer sowie als 
Ersatzgemeindevertreter für den Bürgermeister wird der Ersatzgemeindevertreter für den Bürgermeister neu 
besetzt. Die Funktion übernimmt auf Vorschlag des Bürgermeisters Markus Peer (einstimmig). 
 

Punkt 23. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Saalbenützungsordnung für den 
Gemeindesaal laut vorliegendem Entwurf. 
Die Saalbenützungsordnung wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, folgende Änderungen werden bei den 
„Allgemeinden Bestimmungen“ noch eingearbeitet: 

 Sollte es den Pächtern des Gasthaus Kirchenwirt nicht möglich sein, eine Veranstaltung im Gemeindesaal 
durchzuführen, so ist das von den Pächtern schriftlich der Gemeinde Navis mitzuteilen. In diesem Fall 
besteht die Möglichkeit für den Veranstalter, Speisen über einen externen Zulieferer (Catering) 
anzubieten.   

 Reinigung hinterer Stiegenaufgang (vom Zwischenpodest bis zum Ausgang im EG): nach einer 
Veranstaltung ist auch dieser Bereich besenrein zu hinterlassen.  

 

Punkt 24. Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
 
Kundgemacht am:  22.12.2022 
abzunehmen am:  09.01.2023 
 
Der Bürgermeister Lukas Peer 
 

 

 
 
 

Dieses Dokument wurde von Lukas Peer elektronisch gefertigt und amtssigniert. 
 

Datum   22.12.2022 
 

Informationen zur Prüfung finden Sie unter: www.navis.tirol.gv.at 
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